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3.  Trotz  sei  nun  allem,  was  mir  will 
mein  Herze  zagen  machen! 

Wärs  noch  so  mächtig  groß  und  viel, 
kann  ich  doch  fröhlich  lachen! 

Man  treib  und  spanne  noch  so  hoch 
Sarg,  Grab  und  Tod,  so  bleibet  doch 
Gott,  mein  Erlöser,  leben! 


